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Herzlich 

willkommen!

zur Job-Börse 

am Samstag, 9. Juni,

in Schwäbisch Hall

Seiten 20 bis 21 

Auszubildende von KW automotive aus Fichtenberg – ab Seite 20



Besser breit aufgestellt! – auch in diesem Jahr 

ist dieses Thema besonders aktuell: In wenigen 

Tagen startet die Fußballweltmeisterschaft 

und wir wünschen der Deutschen Mannschaft 

natürlich wieder viele siegreiche Spiele. 

Beim Fußball, wie auch bei der Geldanlange, gilt: 

Entscheidend für den Erfolg sind die richtige 

Taktik und die Aufstellung des Teams. Profitie-

ren Sie von unseren attraktiven Angeboten, um 

weiterhin erfolgreich Vermögen aufzubauen. 

Planen Sie vorausschauend und stellen Sie sich 

„breit auf“. Denn nur eine gute Streuung des 

Vermögens bringt Ihnen Erfolg bei Ihrer Geld-

anlage. Kommen Sie zu uns und lassen Sie sich 

beraten. Gemeinsam mit Ihnen erarbeiten wir 

die richtige Taktik und Aufstellung für Ihre Geld-

anlagen, damit Sie als Sieger vom Platz gehen!

Ein Veranstaltungshighlight im Juni 2018 ist 

unsere Job-Börse auf den Kocherwiesen in 

Schwäbisch Hall-Steinbach. Hier können sich 

junge Menschen und deren Eltern über die be-

ruflichen und schulischen Möglichkeiten in der 

Region informieren. Am Samstag, 9. Juni 2018, 

sind über 110 Aussteller vor Ort und stellen ihr 

Ausbildungsangebot vor. Die Ausbildungsver-

antwortlichen der Firmen, Kommunen und In-

stitutionen stehen für Ihre Fragen bereit. Aus-

zubildende berichten über ihren Berufsalltag 

und bringen Ihnen so die Berufsbilder näher. 

Die Job-Börse ist die einzige Messe dieser Art 

in der Region, bei der so viele verschiedene 

Berufsbilder in komprimierter Form vorgestellt 

werden. 

Nutzen Sie dieses Angebot!

Liebe Leserinnen und Leser,

„Nur eine gute Streuung des 

Vermögens bringt Ihnen 

Erfolg bei Ihrer Geldanlage.“ 

Eberhard Spies Tobias Belesnai Alexander Hepperle
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Alexander Hepperle, Eberhard Spies (Vorsitzender) und Tobias Belesnai.
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Nachhaltig
Die VR Bank ist als regio-
nal tätige Bank hier ver-
wurzelt. So unterstützt 
sie die in der Gegend le-
benden Menschen durch 
verschiedene  Maßnah- 

men: Steuergelder, Spenden und eine faire 
Beratung – zum Wohle der Mitglieder. �Seite 10

Vielfältig 
Die Gewinnerbänke beim 
Wettbewerb „Die eigene 
Bank gestalten“ sind bunt 
und vielfältig geworden – 
wie die Menschen nun 
einmal sind. Die Schüler 

haben gemeinsam Motive ausgewählt und sie 
dann umgesetzt.� Seite 22

Vertrauen
Für die VR Bank hat der 
Schutz der Kundendaten 
höchste Priorität, nur so 
kann  gegense i t iges 
Ver trauen  entstehen. 
Zwei Fachleute erklären, 

dass auch die Nutzer ihren Teil zum Daten-
schutz beitragen müssen und können.�Seite 6

Rustikal
Das Flair einer urigen 
Skihütte in Schwäbisch 
Hall?  Das  „Bergl“  am 
Milchmarkt bietet dazu al-
penländische Schmankerln 
wie verschiedene Knödel-

spezialitäten oder auch einen süßen Kaiser-
schmarrn. Dazu gibt es Bier vom Fass.� Seite 28

Breit streuen
Geldanlage und Fußball 
haben einiges gemein-
sam: Offensive und De-
fensive sind gleicherma-
ßen wichtig. Die VR Bank 
hat einige interessante 

Angebote zur Weltmeisterschaft, die beides 
miteinander verbinden. � Seite 12

Nachwuchs
Joscha Eißen aus Michel-
bach/Bilz spielte im TV-
Film „Die Freibadclique“ 
mit. Die Dreharbeiten 
fanden auch in Schwä-
bisch Hall statt. Der 22- 

Jährige, der einen Jugendlichen im Dritten 
Reich darstellte, berichtet.� Seite 34

Ihre Bank

Wertvolle Tipps 

Rund ums Haus

Starke Region

Absichern
Wer  ins  Berufsleben 
startet, checkt seine Ver- 
sicherungen – und da-
nach? Meist geschieht 
lange nichts, obwohl 
sich  die  persönliche 

Situation durch Beruf, Familie oder Hausbau 
ändert. Eine Überprüfung ist wichtig!�Seite 17

Wirtschaft aktuell

Regional
Jeden Monat finden Ak-
tionen  im  Geschäfts-
gebiet der VR Bank statt. 
Das Geldhaus unterstützt 
viele davon: die Sport-
talentiaden in Ilshofen 

und Braunsbach, die Hohenloher Verbraucher-
messe sowie den „Haller Frühling“. � Seite 32

Fitness
Seit 20 Jahren bietet die 
B&B FAMILY ACADEMY 
an drei Standorten rund 
um Schwäbisch Hall ein 
Kursprogramm für Kin-
der, Kampfsportler und 

Fitnessfreaks. Die neuesten Angebote sind ein 
Outdoorbereich und ein MILON-Zirkel.� Seite 30

Chancen
Die  Job-Börse  bietet  
eine gute Möglichkeit, an 
einem Tag mit möglichst 
vielen Firmen in Kontakt 
zu treten. Die Spanne 
reicht von gewerblichen 

über kaufmännische bis hin zu sozialen 
Berufen, inklusive Studiengängen.� Seite 20

Wertvolle Tipps 

Junge Kunden

Wirtschaft aktuell

Angebot
EINBLICKE präsentiert 
acht Immobilien aus 
dem vielfältigen Ange-
bot der VR Bank. Mehr 
Häuser und Wohnungen 
aus dem gesamten Ge-

schäftsgebiet sind auf der Internetseite  
www.vrbank-sha.de zu finden.� Seite 26

VersicherungsCheck-Aktion –

nur noch bis zum 31. Juli 2018

Organisieren
Mithilfe der Web-App 
VR-ImmoProjekt können 
Bauherren ihr Vorhaben 
planen und überwachen. 
Die Software hilft Auf-
gaben zu organisieren 

sowie den Zeitplan und das Budget nicht aus 
den Augen zu verlieren.� Seite 24
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Gute Zahlen präsentiert
Kunden honorieren Angebote 

Durch das kräftige 

Wachstum des Kunden-

geschäfts ist die  

VR Bank mit der  

Ertragslage zufrieden.

Neue Technologien und digitale Services machen 

das Leben in vielerlei Bereichen einfacher. Auch 

die VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim  eG setzt 

auf diese Angebote und kann dadurch die Nähe 

zu ihren Mitgliedern und Kunden weiter stärken. 

Dabei entscheiden diese selbst, wie sie den Kon-

takt zur Bank halten möchten, tra-

ditionell durch den Besuch einer 

Geschäftsstelle oder digital durch 

Smartphone und Tablet. 

„Wir beide – Mitglieder und Bank –  

haben ,Erfolg durch Nähe‘ “, fasste 

Vorstandsvorsitzender Eberhard 

Spies die Situation bei der Vertreterversammlung 

Mitte Mai zusammen. Durch das kräftige Wachs-

tum des Kundengeschäfts, insbesondere der Kre-

dite, hat sich der Zinsüberschuss deutlich erhöht. 

Auch die Provisionen sind durch eine verstärkte 

Nachfrage nach den Produkten und Dienstleis-

tungen der VR Bank signifikant gestiegen. „Wir 

sind mit der Ertragslage zufrieden.“ Vom guten Er-

gebnis profitieren auch die Mitglieder, sie erhalten 

eine Dividende von 4,0 Prozent auf ihre Einlagen: 

Die Bank schüttet damit rund 2,0 Millionen Euro 

an die Teilhaber aus.

Diese positive Situation ist für den Vorstandsvor-

sitzenden umso erfreulicher, da die weltweite 

Wirtschaftsentwicklung 2017 zwar weiterhin 

gut ist, die politischen Unsicherheiten aber zu-

nehmen: Weltweit gewinnen „Selbstdarsteller“ 

weiter an Einfluss und die geopolitischen Risiken 

steigen. Gleichzeitig hat sich 

das europäische Finanzsystem 

stabilisiert, was zu einem neuen 

Selbstbewusstsein geführt hat. 

Allerdings sorgen die stockenden 

Brexit-Verhandlungen für eine 

gewisse Unsicherheit in Europa.

Die europäischen Vorschriften für die Banken 

sieht Eberhard Spies kritisch: Die Eigenkapital-

bestimmungen wurden weiter verschärft und 

die stärker werdende Regulatorik erzwingt 

Zusammenschlüsse. Die Frage, ob es bei den Si-

cherungssystemen doch noch eine Vergemein-

schaftung der Schulden geben wird, ist auch 

nach wie vor ungeklärt. Die Politik der Euro-

päischen Zentralbank (EZB) belastet nach Mei-

nung des Vorstandsvorsitzenden weiter Banken 

und Kunden: Die EZB verlängert das Ankauf-

programm von Staats- und Unternehmens-

anleihen und sorgt damit weiter für niedrige 

Zinsen. Dadurch fehlt der Anreiz für Staaten, ih-

re Ausgaben zu senken und die Schuldenlast zu 

reduzieren – Kunden legen ihr Geld weiterhin 

verstärkt in Sachwerten an. Für Eberhard Spies 

ist der Brexit noch lange nicht ausgestanden 

und auch nicht klar, ob weitere Länder dem Bei-

spiel folgen werden.

Die VR Bank hat dieser Situation als genossen-

schaftlich organisiertes Geldhaus mit einer 

soliden Geschäftspolitik einiges entgegenzu-

setzen: Die Kunden honorieren das mit einer 

Steigerung ihrer Aktivitäten und damit des 

Geschäftsvolumens. Dadurch ist die Lage der   

VR Bank im Gegensatz zu Wettbewerbern gesund, 

auch wenn die Konkurrenzsituation weiter zu-

Die Kunden entscheiden 

selbst, wie sie den Kontakt 

zur Bank halten möchten 

– über die Geschäftsstelle 

oder über ihr Smartphone.

Eberhard Spies (am Rednerpult) stellte den Vertretern das positive Ergebnis der VR Bank vor.
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nimmt und die verschärfte Regulatorik sowie der 

vertiefte Verbraucherschutz die Geschäfte nicht 

einfacher machen. „Das erreichte Niveau haben 

wir stabilisiert“, so das Fazit von Eberhard Spies: 

2017 wurde das Hausbankprogramm entwickelt 

und in die Weiterbildung des Personals sowie 

in die weitere Digitalisierung investiert. Das Ge-

schäftsgebiet wurde mit rund 923 000 Euro geför-

dert und durch den Verzicht auf den Negativzins 

haben die Kunden noch einmal rund 3,0 Mil- 

lionen Euro „Regionaldividende“ erhalten.

Im laufenden Jahr wird die VR Bank sich noch 

stärker auf das geänderte Verhalten und die 

Wünsche der Kunden einstellen und dafür so-

wohl das Hausbankprogramm, als auch die 

Digitalisierung vorantreiben. Durch Umstruk-

turierungen will sich die Bank auch auf eine 

länger anhaltende Niedrigzinsphase einrichten. 

Darunter wird aber das Engagement für die Re-

gion nicht leiden. „Ziel ist es, die Zukunftsfähig-

keit der VR Bank weiter zu erhalten“, betonte 

Eberhard Spies. 

Bei den Wahlen zum Aufsichtsrat hat die Ver-

treterversammlung die bisherigen Aufsichtsräte 

Andrea Blessing, Sigrid Feuchter und Volker 

Noller wiedergewählt. Der stellvertretende Auf-

sichtsratsvorsitzende Roland Wurmthaler und 

Aufsichtsratmitglied Bernd Hansen schieden aus 

Altersgründen aus dem Gremium aus – damit ver-

kleinert es sich wie geplant von 13 auf 11 Mitglie-

der. Roland Wurmthaler wurde vom Baden-Würt-

tembergischen Genossenschaftsverband für seine 

32-jährige Tätigkeit im Aufsichtsrat die Raiffei-

sen-Schulze-Delitzsch-Medaille verliehen. Bernd 

Hansen erhielt für seine 23-jährige Tätigkeit im 

Aufsichtsrat die Silberne Ehrennadel. 

Die scheidenden Aufsichtsräte Bernd Hansen (re.) und Roland Wurmthaler (nicht auf dem 
Bild) erhielten von Verbandsdirektorin Monika van Beek Auszeichnungen verliehen. Vor-
standsvorsitzender Eberhard Spies (li.) gratulierte im Namen der VR Bank.

Bilanz der VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG

2016 2017

Kundengeschäftsvolumen gesamt* 3 859 4137

Bilanzsumme Bank* 2 036 2 079

Betreutes Kundenkreditvolumen* 1 204 1 321

Betreutes Kundenanlagevolumen* 2 655 2 760

Mitglieder 63 953 65139

Anteile 207 477 208 819

*in Millionen Euro

„Ziel ist es, die 

Zukunftsfähigkeit  

der VR Bank  

weiter auszubauen.“
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Tobias Göller (li.), Datenschutz- und  
Informationssicherheitsbeauftragter, und  

Henning Rösner, Zahlungsverkehrsberater  
in der Abteilung Medialer Vertrieb,  

sorgen für Datenschutz und  
Sicherheit im Online-Banking.

„Erfolgreicher Datenschutz 

gelingt nur in Zusammen-

arbeit zwischen dem Unter-

nehmen und dem Kunden.“

Vertrauen ist wichtig
VR Bank kümmert sich um Datenschutz

„Für uns hat der Schutz der Kundendaten seit 

jeher höchsten Stellenwert, wir leben vom Ver-

trauen unserer Kunden. An unserem Grund-

verständnis zum Schutz von Kundendaten gab 

es nichts zu verändern“, betont Tobias Göller, 

der Datenschutz- und Informationssicher-

heitsbeauftragte der VR Bank, zum Inkraft-

treten der EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) am 25. Mai 2018. „Wir haben sehr um-

fangreiche Vorkehrungen zum Datenschutz 

getroffen“, so Göller. Neue Aufgaben erwuch-

sen ihm und seinem Team im Wesentlichen 

aus den erweiterten Dokumentations- und 

Informationspflichten.

Eine willkommene stärkere rechtliche Verpflich-

tung zum Schutz von Kundendaten besteht aus 

der Sicht des Datenschützers und seines Kolle-

gen Henning Rösner, Zahlungsverkehrsberater, 

zuständig für Online- und Mobile-Banking, „nun 

für die großen Datenkraken“. Facebook, Google 

und andere weltweite Datensammler müssen 

künftig verantwortungsbewusster mit Kunden-

daten umgehen und ihre Nutzer besser informie-

ren. Viel Arbeit ist durch die DSGVO manchen 

kleinen Unternehmen erwachsen, wenn sie ihre 

Kundendaten erst übersichtlich strukturieren 

mussten, um ihre Schutzbemühungen nach-

weisen zu können. „Kunden und Anbieter sind 

beim Datenschutz beide gefordert“, betonen 

Göller und Rösner: „Zum Beispiel kann Facebook 

nur privateste Informationen verarbeiten, wenn 

sie der Nutzer vorher preisgegeben hat.“

Die Experten gehen noch weiter: „Erfolgreicher 

Datenschutz gelingt nur in Zusammenarbeit 

zwischen dem Unternehmen, das bestmöglich 

für Sicherheit sorgt, und dem Kunden, der wach 

und aufmerksam mit den angebotenen Funk-

tionen auf PC und Smartphone umgeht“. Von 

der VR Bank wurden für das Online-Banking 

umfangreiche Sicherheitsvorkehrungen getrof-

fen. „Sonst würden wir das unseren 

Kunden nicht anbieten“, sagt 

Rösner. Verschlüsselte Daten-

ströme im Internet (erkenn-

bar am „s“ in https und 

am  grünen  Schloss 

in der Browser-Zeile), 

getrennte Wege zum 

Online-Banking und 

zu den für Trans- 

aktionen  notwen-

digen TANs, sorgen 

f ü r   S c h u t z   v o n 

Seiten der Bank. Um 

die Sicherheit beim 
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Enten legen ihre Eier  
in Stil le. Hühner ga-
ckern dabei wie ver-
r ü c k t .  Wa s  i s t  d i e 
Folge? Alle Welt isst 
Hühnereier. 

Henry Ford

Konzept ion ·  Neue Medien 
P u b l i c  R e l a t i o n s  ·  D r u c k

 
R o t h e n b u r g e r  S t r .  2 6
7 4 5 8 2  G e r a b r o n n 
Te l e f o n  0 7 9 5 2 / 6 2 2 4
thorsten.hi l ler@ thak.de
w w w . t h a k . d e

Die Agentur  in Ihrer  Nähe.

Online-Banking zu erhöhen, sollte jeder Kunde 

auf seinem PC die automatischen Updates des 

Betriebssystems aktivieren, einen aktuellen 

Virenschutz, inklusive Firewall, auf seinem PC 

installiert haben, keine Mails mit unbekannten 

Anhängen öffnen und beim Aufruf des Online-

Bankings wachsam sein: „Die VR Bank wird ihre 

Kunden nie auffordern, ihre Daten zu verifizie-

ren, eine Testüberweisung zu senden oder eine 

Sicherheitsüberprüfung auszufüllen – und jeder 

Vorgang, wie eine Überweisung, braucht nur 

eine TAN“, betonen die Fachleute. 

Wenn eine Fake-Seite auftaucht und die   

VR Bank imitiert, gilt: nichts eingeben, die Seite 

schließen, den Vorgang abbrechen – den Berater 

oder die technische Kundenbetreuung über die 

Telefon-Hotline 07 91/75 85 -32 10 verständigen. 

Außerhalb der Öffnungszeiten kann der Online-

zugang  über  den  24-Stunden-Sperr-Notruf  

116 116 sofort gesperrt werden. Auch bei Smart-

phones und Tablets ist auf die Sicherheit zu 

achten. Apps und Betriebssystem müssen regel-

mäßig aktualisiert werden. Es sollten außerdem 

nur Apps aus vertrauenswürdigen Quellen in-

stalliert und die Zugriffsberechtigungen über-

prüft werden. Das Handydisplay mit PIN, Muster 

oder Fingerabdruck zu sperren, bringt weiteren 

Schutz.

Die Sicherheitsvorkehrungen gelten auch für 

den Betrieb der VR Banking-App: Sie ist kenn-

wortgeschützt (oder mit Fingerabdruck oder 

Gesichtserkennung) und überträgt Daten ver-

schlüsselt. TANs werden beim TAN-Verfahren 

VR-SecureGo in einer getrennten App empfan-

gen. Generell gilt: Alle benutzten Kennwörter 

sollten unterschiedlich, mindestens acht Stellen 

lang sein, Sonderzeichen, Zahlen sowie Groß- 

und Kleinschreibung enthalten. Passwörter 

müssen geheim gehalten und nach auffälligen  

oder verdächtigen Vorgängen gewechselt 

werden.  Bi
ld
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Nachgefragt
Mitarbeiter beantworten Kundenfragen

Die kroatische Währung ist der Kuna (HRK). 

Ein Kuna entspricht 100 Lipa. Kuna bedeutet 

„Marder“ und hat seinen Ursprung im Mittel-

alter, als Händler mit Marderfellen bezahlten. Es 

gibt Scheine zu 10, 20, 50, 100, 200, 500 und 

1000 Kuna sowie Münzen zu 1, 2 und 5 Kuna 

und 1, 2, 5, 10, 20, 50 Lipa. Der Wechselkurs liegt 

(Stand im Mai 2018) bei ca. 1 Euro = 7,41 HRK 

und ist vom Tageskurs abhängig. Seit mehreren 

Jahren ist die kroatische Währung relativ stabil. 

Für Ihre Reise können Sie den Kuna-Betrag, den 

Sie in bar mitnehmen möchten, wie auch jede 

andere Währung, bequem online auf unserer 

Homepage www.vrbank-sha.de in der Rubrik 

Privatkunden, Girokonten & Kreditkarten, Ser-

vice, bestellen. Unser Partner ReiseBank liefert 

Ihnen den bestellten Betrag innerhalb weniger 

Tage an einem Bankarbeitstag nach Hause, ins 

Büro oder an jede Wunschadresse. Für Bestel-

lungen im Wert von 50,00 bis 199,99 Euro fallen 

Versandkosten in Höhe von 10,75 Euro an, ab 

einem Bestellwert von 200,00 Euro 5,75  Euro. 

Der Bestell-Höchstwert liegt bei 15 000 Euro. Bei 

Ihrer Online-Bestellung legen Sie die gewünsch-

te Währung bei ReiseBank in Ihren Warenkorb, 

gehen „zur Kasse“ und legen beim ersten Mal 

ein Benutzerkonto an. 

Die Kundenberater der 
VR Bank Schwäbisch Hall-

Crailsheim eG sind die kom-
petenten Ansprechpartner 

für alle Fragen rund um 
Finanzthemen. In „Nach-

gefragt“ beantworten 
die Experten Fragen von 

Kunden.

Haben auch Sie Fragen 
rund um die Produkte und 

Leistungen der VR Bank, zu 
allgemeinen Themen und 
aktuellen Entwicklungen 
in der Finanzwelt? Dann 

senden Sie uns Ihre Fragen 
per E-Mail an 

einblicke@vrbank-sha.de 
mit dem Betreff  
„Nachgefragt“.

FRAGE

Wir fahren dieses Jahr nach Kroatien in 

Urlaub. Welche Währung gibt es dort und 

kann ich diese über die Bank bestellen?

ANTWORT

von Elke Wieland,  

Geschäftsstelle Mainhardt

In der Regel gilt Ihre deutsche gesetzliche oder 

private Krankenversicherung auch in den meis-

ten europäischen Ländern mit der European 

Health Insurance Card (EHIC, auf der Rückseite 

Ihrer Krankenkarte). Allerdings leistet sie nur 

auf dem Versorgungslevel des Gastlandes, also 

meist weniger als bei uns. Außerhalb Europas 

gilt die deutsche Krankenversicherung nur in 

Ländern mit Sozialversicherungsabkommen,  

z. B. der Türkei oder Tunesien. In anderen 

Ländern gilt sie nicht. Bei Erkrankungen oder 

Unfällen im Ausland können erhebliche Kosten 

auf Sie zukommen. Innerhalb Europas kann die 

Krankenkasse diese bis 1000 Euro nach deut-

schen Richtlinien abrechnen, darüber hinaus gel-

ten in jedem Fall die Regeln des Gastlandes. Auf 

der sicheren Seite sind Sie mit einer Auslands-

krankenversicherung der R+V Versicherungen 

für wenige Euro pro Jahr. Sie deckt alle not-

wendigen ambulanten und stationären Heilbe-

handlungen sowie den Rücktransport nach 

Deutschland ab. Auf www.vrbank-sha.de unter 

„Versicherungen“ ist die R+V Auslandskranken-

versicherung online abschließbar. Bei Notfällen 

steht Ihnen die R+V über die Telefon-Hotline 

+49 6 11/5 33 -62 90 rund um die Uhr zur Seite 

und bezahlt Arzt oder Klinik direkt. 

@Schicken Sie uns

Ihre Frage per E-Mail an:

einblicke@vrbank-sha.de

Betreff „Nachgefragt“.

FRAGE

Was mache ich, wenn ich im Auslandsurlaub 

krank werde. Gilt da meine normale Kranken-

versicherung?

ANTWORT

von Myriam Geb,

Geschäftsstellenleiterin Satteldorf
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Bei der Abschlussfeier gratulierte Vorstands-

vorsitzender Eberhard Spies den ausgelernten 

Azubis zu den bestandenen Prüfungen. Den 

Glückwünschen schlossen sich Personalleiter 

Stefan Lenz, Ausbildungsleiterin Christine Boese 

und Betriebsratsvorsitzender Siegfried Neidlein 

an – alle Absolventen haben damit die Chance, 

im Berufsleben durchzustarten.

Sophie Hartung verstärkt den Kundenservice 

im Regionalmarkt Limpurger Land, Beatrice 
Hass im Regionalmarkt Crailsheim und Marvin 
Woitke im Regionalmarkt Schwäbisch Hall. Als 

Kundenberaterin ist nun Julia Henninger in 

Michelfeld tätig, Patrick Hofmann in Gaildorf 

und Alexander Rebensdorf in Altenmünster. 

Jasmin Krebs unterstützt die Marktfolge Passiv, 

Philipp John die Marktfolge Aktiv. 

Auch von extern hat die VR Bank in den letzten 

Monaten Verstärkung bekommen: Stanislav 
Reiser und Tanja Eichbauer erweitern die 

Marktfolge Aktiv. Robert Crell und Eduard 
Ludwig verstärken die EDV-Abteilung. Das 

Serviceteam in Wallhausen wird von Daniela 
Fleischer unterstützt, Martina Plischka ist im 

Kundenservicecenter und Stefanie Münch in 

der Wohnbaufinanzierung aktiv. 

Viele bisherigen Mitarbeiter haben neue berufli-

che Chancen genutzt und sich intern verändert:  

Katharina Massold wechselte von Wallhausen 

nach Kreuzberg, Heinz Lossos vom Service Re-

gionalmarkt Limpurger Land in die Hauptkasse 

nach Schwäbisch Hall und Thomas Bader von 

Altenmünster in die Marktfolge Passiv. Lena 
Eisebraun verstärkt in der Zwischenzeit die Ab-

teilung Gesamtbanksteuerung, Armin Schnei-
der tauschte seinen Job in der Immoabteilung 

mit einer Stelle in der Marktfolge Aktiv und 

Rebecca Kuhlmeier die Geschäftsstelle Oberrot 

mit einem Trainee-Programm in der Marktfolge 

Aktiv. 

Auch für die Zukunft setzt die VR Bank auf den 

internen Nachwuchs, um den Kunden weiterhin 

permanent hohe Qualität und Kompetenz zu 

bieten. Für den Ausbildungsstart 2018 und 2019 

laufen derzeit die Bewerbungsphasen. Informa-

tionen gibt es auf www.vrbank-sha.de. 

Gleich in 
    Abteilung starten
Ausbildung erfolgreich abgeschlossen 

Auch für die Zukunft setzt 

die VR Bank auf den 

internen Nachwuchs.

Bei der Abschlussfeier wurden die Absolventen in das Berufsleben verabschiedet.
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Nachhaltigkeit ganz oben
VR Bank handelt verantwortungsvoll

Als Teil der Region unterstützt die VR Bank die 

Region: mit direkten Steuergeldern, die Mit-

arbeiter wohnen und leben hier, kaufen hier 

ein, engagieren sich ehrenamtlich und prägen 

das Leben mit und die Immobilien werden von 

Firmen aus der Region gebaut und instand-

gehalten. Außerdem fördert die genossen-

schaftlich organisierte Bank das gesellschaftli-

che Engagement von Vereinen, Organisationen 

und Institutionen. 

Im Unterschied zu Großbanken ist die VR Bank 

in Schwäbisch Hall, Crailsheim und Mainhardt/

Michelfeld/Limpurger Land verwurzelt – sie ist 

einzig für ihre Mitglieder und Kunden da: Denn 

als genossenschaftliches Institut ist sie gesetzlich 

dazu verpflichtet, „den Erwerb oder die Wirt-

schaft ihrer Mitglieder zu fördern“. Aus diesem 

Grund profitieren sie von der fairen genossen-

schaftlichen Beratung. Das intensive Kunden-

gespräch zählt zu den zentralen Qualitätsver-

sprechen des Geldhauses, denn es stehen nicht 

Produkte und Dienstleistungen im Vordergrund, 

sondern die Wünsche und Ziele der Kunden 

und Mitglieder. Dabei ist das gegenseitige Ver-

trauen wichtig: Denn nur wer sich auf seinen 

Gesprächspartner voll und ganz verlassen kann, 

wird offen alles ansprechen, was für eine gute 

Beratung wichtig ist. Das Gespräch umfasst alle 

Aspekte aus den Bereichen Vermögen, Vorsorge, 

Immobilie, Absicherung und Liquidität. Daraus 

entwickeln die Berater in enger Zusammen-

arbeit mit den Kunden und Mitgliedern eine 

individuelle Strategie, die die Anleger wirklich 

voranbringt. Da das Leben einem ständigen 

Wandel unterworfen ist, werden die Ziele und 

die daraus abgeleiteten Strategien von Zeit zu 

Zeit überprüft – bestimmte Themen können 

eine andere Bedeutung bekommen. 

Im Unterschied zu Groß- 

banken ist die VR Bank  

in der Region verwurzelt
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Breit aufgestellt
Strategie planen wie ein Fußballtrainer

Mit individueller Taktik 

das Ersparte  

bestmöglich anlegen.

Geldanleger und Fußballtrainer haben mehr ge-

meinsam, als es auf den ersten Blick scheint. So 

ist das erklärte Ziel von Joachim Löw und seiner 

Fußball-Nationalmannschaft die Verteidigung 

des Weltmeistertitels. Um den goldenen FIFA-

WM-Pokal zu erringen, bedarf es gründlicher Vor-

bereitung. Der Trainer entwickelt 

eine Taktik und überlegt, welche 

Spieler er einsetzt. 

Auch Bankkunden haben ein Ziel 

vor Augen: Sie wollen ihr Geld 

bestmöglich anlegen. Wie ein 

Fußball-Trainer können sie sich 

dabei für eine individuelle Strategie entscheiden: 

Setzen sie verstärkt auf Defensiv-Spieler wie Mats 

Hummels, sind also eher konservativ eingestellt? 

Oder zeigen sie sich risikobereit und legen den 

Schwerpunkt auf die Offensive, wo Stürmer 

wie Thomas Müller agieren? Beide spielen auf 

dem Feld eine wichtige Rolle, deshalb sollte die 

Mannschaft immer breit aufgestellt sein. Das 

gilt im Fußball, wie auch bei den Anlageformen. 

Risikostreuung lautet die Devise. Die VR Bank 

Schwäbisch Hall-Crailsheim eG lässt ihre Kunden 

auf dem Trainersessel nicht allein. 

Als Co-Trainer stehen ihnen die 

Berater zur Seite, um die passende 

Aufstellung und Taktik individuell 

zu planen und regelmäßig auf den 

Prüfstand zu stellen. Dabei sind 

viele Faktoren miteinzubeziehen. 

Beim Fußball macht es keinen Sinn, die besten 

Spieler auf die Reservebank zu setzen. Ähnlich ist 

es, wenn das komplette Geld auf dem Girokonto 

verbleibt: Die Inflation verschlingt es nach und 

nach, was einer Niederlage gleichkommt. 

Wie die Mannschaft  

auf dem Fußballfeld,  

sollten auch die  

Anlageformen breit  

aufgestellt sein.
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Bei den flexiblen und 

bewährten Fonds ist für 

jeden Anlagetyp etwas 

dabei.

MeinInvest
Um sich zunächst einen Überblick über die eige-

nen Möglichkeiten zu verschaffen, ist der digitale 

Anlageassistent von Union Investment ein guter 

Ratgeber. „MeinInvest“ ist über die Internetseite 

www.vrbank-sha.de/meininvest bequem von 

zu Hause aus abrufbar. Welcher Betrag steht 

zur Verfügung? Welches Sparziel will der Kunde 

erreichen? Wie hoch ist die Risikobereitschaft? 

Sowohl monatliches Sparen als auch Einmal-

anlagen können ausgewählt werden. Wenn alle 

Fragen beantwortet sind, schlägt das Programm 

verschiedene Strategien vor. So kann sich jeder 

seine individuelle Geldanlage zusammenstellen. 

Voraussetzung ist, dass der Kunde älter als  

18 Jahre ist und über Mobilfunknummer sowie 

E-Mail-Adresse verfügt. 

VR ZinsFix III
Ab Donnerstag, 14. Juni, heißt es wieder: 

mitfiebern und anfeuern! Die Fußball-Welt-

meisterschaft beginnt. Drei Tage später, am 

Sonntag, steht die deutsche Mannschaft erst-

mals in diesem Turnier auf dem Platz und zielt 

auf das mexikanische Tor. Geht Jogi Löws Plan 

auf? Dürfen Müller, Hummels & Co. nach dem 

Finale am Sonntag, 15. Juli, in Moskau jubeln? 

Die Zuschauer an den Bildschirmen, in den 

Stadien und bei den Public Viewings erwarten 

spannende Wochen. Zu diesem Anlass bietet 

die VR Bank ein spezielles WM-Angebot an: das 

VR ZinsFix III. Die Kunden erhalten damit die 

Chance auf eine Top-Rendite (Kursschwankun-

gen während der Laufzeit sind möglich). Emit-

tent ist die DZ Bank. 

Es steht lediglich ein 

bankeigenes Sonder-

kontingent  bereit , 

daher  i s t   das  An-

gebot nur verfügbar, 

solange  der  Vorrat 

reicht. In den letzten 

Jahren war es immer 

vorzeitig  vergriffen. 

Details erfahren die 

Kunden  bei  ihrem 

Berater. 

Innovative 
Fondslösungen
Auf Wunsch informiert er zudem über innovative 

Fondslösungen von Union Investment, der Fonds-

gesellschaft des Jahres 2017. Bei den flexiblen und 

bewährten Fonds ist für jeden Anlagetyp etwas 

dabei – ob defensiv oder offensiv, ob risikoscheu 

oder spekulativ. Auf die richtige Taktik kommt es 

an und ein Quäntchen Glück gehört manchmal 

auch dazu! 

                      Verbleibt das Geld 

auf dem Girokonto,
           verschlingt die 
                              Inflation es

        nach und nach.
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Großer Saal bis 90 Sitzplätze im rustikalen, ländlichen Stil. 
Der ideale Ort für Feste und andere Feierlichkeiten.

SchwanenKULT · Ralf Müller · Schwäbisch Hall-Gelbingen · Brauerstraße 7
Tel. 0791-71144 · Mobil 0170-5332600 · mueller-events@t-online.de · www.mueller-events.eu 

FÜR VERANSTALTUNGEN 
AB 50 PERSONEN AUCH GANZJÄHRIG 
BUCHBAR.



Anlagen streuen
Niedrige Zinsen erfordern Umdenken

Politische Unsicherheit  

sorgt für eine Unruhe  

an den Märkten und  weiter-

hin für niedrige Zinsen.  

An der Ausgangssituation für Anleger hat 

sich nicht viel geändert: Die Zinsen sind und 

bleiben weiterhin niedrig. Klaus Riester von 

Union Investment zeigte bei der Infotainment-

Veranstaltung der VR Bank Auswege aus dem 

Dilemma.

Seit 2010 sind die Zinsen so niedrig, dass abzüg-

lich der Inflation Kaufkraft verloren geht. Auf 

traditionelle Anlagen bezogen bedeutet das, 

dass die Sparer de facto jedes Jahr weniger zur 

Verfügung haben: Wer 10 000 Euro anlegt, hat 

bei einer jährlichen Verzinsung von 0,24  Pro-

zent und einer Inflation von 1,7 Prozent am Ende 

des Jahres einen Verlust von 146 Euro. „Das kann 

man nicht aussitzen und abwarten, das tut dem 

Vermögen weh“, fasste Klaus Riester die Situa-

tion zusammen. 

Daran wird sich nach Aussagen des Anlage-

spezialisten auch in den nächsten Jahren nichts 

ändern: Zwar ist die weltweite Wirtschaft 

stabil, die politischen Risiken sorgen allerdings 

für eine gewisse Unruhe an den Märkten. So 

verunsichert die Zolldebatte des US-amerika-

nischen Präsidenten Donald Trump die Anleger 

und auch die Situationen in Syrien, in der Türkei 

und in Russland sorgen nicht unbedingt für 

eine Beruhigung. Gerade das wirtschaftliche 

Wachstum in den USA erkauft sich die dortige 

Regierung mit einer immer höheren Staatsver-

schuldung. Auch in der EU gibt es laut Klaus 

Riester genügend politische Unwägbarkeiten, 

die die Unsicherheit schüren.

Darum forderte der Fachmann bei der Veran-

staltung der VR Bank ein Umdenken der Sparer: 

Bisher haben die Deutschen gut 85  Prozent 

ihrer Rücklagen auf Tagesgeldkonten und in 

festverzinsliche Papiere investiert, „hier haben 

die Anleger keine Chance auf Rendite“. Klaus 

Riester erklärt: „Schnell verfügbare Gelder sind 

wichtig, wenn ein Auto oder eine Waschmaschi-

ne kaputt gehen. Die meisten von uns haben 

aber keine fünf Autos und zehn Waschmaschi-

nen.“ Darum regte er eine breitere Streuung 

auch in Aktien, Rohstoffe und Immobilienfonds 

an. „Wenn die Wirtschaft um durchschnittlich 

drei Prozent steigt, sollten sich Sparer nicht mit 

weniger zufrieden geben“, lautete das Kredo 

Versteht die Welt nicht mehr: 
Heinrich del Core zitierte aus 

dem Abi-Buch seiner Tochter.

Klaus Riester von Union Investment betonte, dass po-
litische Risiken nicht vernachlässigt werden dürfen.
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Heinrich del Core erzählte 

locker aus seinem Leben, 

wie wenn er daheim  

am Tisch sitzen würde.

des Anlageexperten. Allerdings macht es kei-

nen Sinn, alles Geld auf einmal in Anlagen mit 

höheren Renditechancen umzuschichten. Mit 

einem Investitionsplan kann sich der Sparer an 

den für ihn geeigneten Risiko-Rendite-Mix he-

rantasten.

Nach einer eingehenden Beratung bei einem 

Fachmann der VR Bank wird dann beispiels-

weise über zwei bis drei Jahre hinweg jeden 

Monat ein bestimmter Betrag aus der Liquidität 

in die Substanzwerte übertragen. So sinkt der 

renditeschwache Teil der Rücklagen mit der 

Zeit und die Chancen auf einen höheren Ertrag 

steigen. Klaus Riesters Fazit für eine bessere An-

lage: „Nicht abwarten, machen!“

Infotainment bei der VR Bank bedeutet Infor-

mation und Entertainment: An diesem Abend 

war für die Unterhaltung Heinrich del Core zu-

ständig. Der Schwabe mit italienischen Wurzeln 

berichtete beispielsweise von einem romanti-

schen Abend mit seiner Frau und dass es besser 

ist, „an diesem Tag schon morgens zu kuscheln, 

wenn Du später etwas zu essen willst“. Auch das 

Abi-Buch seiner Tochter hatte es ihm angetan: 

Ihn verwunderte, was die heutige Jugend für 

Ziele hat, beispielsweise mit Zocken Geld zu ver-

dienen („Das schreibt man doch mit ,S‘.“) und 

„erst nach Mallorca und dann beim Job chillen“. 

Heinrich del Core erzählte das alles so locker, wie 

wenn er nicht vor ein paar hundert Zuschauern 

stehen, sondern in kleiner Runde daheim am 

Tisch sitzen würde. 
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www.vr-mehrwertkarte.de

oder als Broschüre in den Geschäftsstellen

Neue Goldpartner
der VR-BankCard

Mit dem 
Mehrwert-Kalender 2018 

und der goldenen  
VR-BankCard 

jeden Monat clever 
gespart.

Schwäbisch Hall
www.hotelgoldeneradler.de

Goldener Adler
Der Inhaber der goldenen 
VR-BankCard erhält nach 
seinem Essen einen Gratis-
Kaffee oder Espresso

Schwäbisch Hall
https://www.sanitaetshaus-

ziegler.com

Sanitätshaus Ziegler
10 % Rabatt auf Primavera 
Produkte

Schwäbisch Hall 
www.berglhall.de

Bergl Hall
Gegen Vorlage der goldenen 
BankCard erhalten unsere 
Gäste nach dem Essen eine 
Kaffeespezialität aufs Haus!

Geiselwind
www.freizeit-land.de

Freizeit-Land Geiselwind
Gegen Vorlage der golde-
nen VR-BankCard erhalten 
maximal 4 Personen eine 
Ermäßigung von 2 € pro 
Person auf den regulären 
Eintrittspreis (ab 1,10m 
bis 1,40m – 21,50 € statt 
23,50 €, ab 1,40m - 27,50 € 
statt 29,50 €) Gültig vom 
24. 3. 2018 bis 4.11. 2018 an 
allen regulären Öffnungs-
tagen.

Juni 
Kletter Arena, Schwäbisch Hall 
Fahrschule Kröper, Crailsheim

Juli 
Greifvogelanlage Wüstenrot 
Foto Schlossar, Crailsheim

August 
Tanzschule/Fitnessstudio A, 
Michelfeld 
M.A.I.N. Dekdodesign,  
Niederstetten

September 
Musikschule On Stage Music, 
Sulzbach/Laufen und Gaildorf 
Schuhfachgeschäft Berroth, 
Sulzbach/Laufen
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Mitten im Leben, im Alter bis 40, haben die meis-

ten Menschen in ihrem temporeichen Alltag so 

viele Aufgaben gleichzeitig zu bewältigen, dass 

keine Zeit zum Nachdenken über notwendige 

Versicherungen bleibt. Neben wachsenden 

Anforderungen im Beruf, dem Aufbau der 

Karriere, Partnerschaft, Ehe, einem eigenen Zu-

hause, kleinen Kindern und alternden Eltern ist 

ein Update der Versicherungen, die bei vielen 

seit dem Berufseinstieg unverändert sind, auf 

die aktuellen Lebensrisiken kein Thema. Zu 

denken „es wird schon gut gehen“, ist jedoch 

gefährlich. Passiert etwas Unvorhergesehenes, 

erweist es sich als fatales und nicht wieder gut 

zu machendes Versäumnis, wenn große Lebens-

risiken nicht finanziell abgesichert wurden. Mit 

einem VersicherungsCheck helfen die Berater 

der VR Bank, die individuelle Vorsorgesituation 

zu klären und dauerhaft zu optimieren. Ein 

persönliches Gespräch ermittelt den genauen 

Bedarf an Versicherungen, verschafft den Über-

blick über vorhandene Verträge, überprüft 

deren Preis-Leistungs-Verhältnis und schließt 

Über- oder Doppelversicherungen aus. 

Für die Bereiche Beruf, Leben, Kinder, Ausbildung, 

Alter, Krankheit, Pflege, Immobilie, Hausrat, Haus-

tier, Reise, Geräte, Unfall, Haftpflicht, Rechtsschutz, 

Internet und vieles mehr sind vielfältige Versi-

cherungsangebote auf dem Markt. Sachkundige 

Beratung erleichtert die Auswahl der genau pas-

senden Angebote. Wer gut versichert ist, kann sich 

beruhigter in seinem Alltag engagieren. 

Richtig versichert in  
    der Mitte des Lebens?
Policen sollten von Zeit zu Zeit angepasst werden 

 

Sachkundige Beratung 

erleichtert die Auswahl 

der geeigneten Angebote.
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Damit es nicht nur vorausschauend und ver-

nünftig ist, seine Versicherungen auf den aktuel-

len Stand des Bedarfs zu bringen, sondern auch 

Spaß macht, erhält jeder, der bei der VR  Bank 

einen VersicherungsCheck macht, einen Con-

nex-Gutschein. Der Hotelgutschein bringt zwei 

Personen einen Kurzurlaub mit je zwei Über-

nachtungen, inklusive Mahlzeiten, zum Preis von 

einer. Er gilt in 298 Hotels in zwölf europäischen 

Ländern. 

VersicherungsCheck-Aktion –

nur noch bis zum 31. Juli 2018
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Risikoreiche Versicherungs- und Vorsorgelü-

cken bestehen im Leben vieler Berufsanfänger 

und Studenten in der Altersgruppe zwischen 

16 und 25 Jahren. „Ich kann es mir (derzeit) fi-

nanziell nicht leisten, mich zu versichern oder 

Geld für Notfälle oder die Zukunft zurück-

zulegen“, sagten 75 Prozent der Studenten bei 

einer Umfrage. Brandgefährlich sind die Sicher-

heitslücken junger Menschen, wenn sie keine 

Krankenversicherung haben (31 Prozent ), keine 

Haftpflichtversicherung (48 Prozent) oder keine 

Berufsunfähigkeitsversicherung (87 Prozent).  

55 Prozent der Befragten war bewusst, dass sie 

„nicht gut vorsorgen“. 21 Prozent meinten, sich 

Wenn junge Leute  

ohne Versicherung  

leben, halten das Fach- 

leute für „blauäugig“. 

mit Finanzen zu wenig auszukennen. 13 Prozent 

genossen das Privileg, dass die Eltern noch für 

sie vorsorgen.

Zu glauben, ohne Versicherungen und Rück-

lagen leben zu können, halten Fachleute für „zu 

kurz gedacht“ und „blauäugig“, denn gerade in 

jungen Jahren kann z. B. ein Fahrradunfall oder 

eine Verletzung beim Sport schnell passiert 

sein. Ohne Krankenversicherung kann das sehr 

teuer werden, ganz zu schweigen von eventuell 

bleibenden Schäden, welche die Berufstätigkeit 

ein Leben lang beeinträchtigen. Auch in jungen 

Jahren können unerwartet schwerwiegende 

Krankheiten auftreten. Und dann ohne Kranken-

Nicht zu kurz denken
Auch jung gut versichert sein

Mit einer guten Absicherung lässt sich das Leben leichter genießen.
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versicherung? Ein Alptraum. Auch eine private 

Haftpflichtversicherung ist für junge Erwachse-

ne im Grunde unverzichtbar: Ohne jede böse Ab-

sicht kann vieles passieren – vom Verkehrsunfall 

bis hin zu unbeabsichtigten Personen- oder 

Sachschäden. Haftungsforderungen in einer 

für junge Menschen untragbaren Höhe können 

folgen und im schlimmsten Fall das ganze Leben 

überschatten oder ruinieren.

Die (über)lebenswichtigen Versicherungen – 

Krankenversicherung, Berufsunfähigkeitsver-

sicherung, Haftpflichtversicherung – sind im 

Paket nach Bedarf kombiniert mit Auto-, Mo-

torrad-, Unfallversicherung, Mietkautionsbürg-

schaft, kostengünstig bei R+V Versicherungen 

erhältlich, mit bis zu 15 Prozent Rabatt. Wer 

das Paket „Durchstarter“ wählt, kann neben 

den notwendigen Versicherungen mit nur  

25 Euro monatlicher Sparsumme eine rund 

Nicht zu kurz denken
Auch jung gut versichert sein

(Über-) lebenswichtige 

Versicherungen  

sind im Paket  

günstig zu haben.

19 000 Euro hohe staatlich geförderte Alters-

vorsorge aufbauen, mit deutlich besserer Ren-

dite als auf einem Sparbuch.

Auch Berufsanfänger und Studenten brauchen 

Rücklagen: Fachleute empfehlen drei Monats-

budgets, falls mal Waschmaschine oder Auto 

streiken. Größere Wünsche beflügeln die meis-

ten jungen Menschen: ein neues Auto, Möbel, 

eine Reise, ein erstes eigenes Zuhause. Das geht 

nur mit dem Aufbau von Ersparnissen. Am 

beliebtesten unter jungen Leuten ist das Spar-

buch (38 Prozent), dabei gäbe es deutlich ren-

tablere Anlageformen: Auf Investmentfonds 

setzen nur neun und an Aktien wagen sich nur  

sieben Prozent der Berufsstarter. Fachleute raten 

zu Fondssparplänen und helfen bei der Auswahl 

der notwendigen Versicherungen ebenso gerne 

wie beim Aufstellen eines geeigneten Sparplanes 

für Notgroschen und Wünsche. 
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Chance auf guten Beruf
Job-Börse auf den Kocherwiesen

Eine Jugendarbeitslosigkeit von durchschnittlich 

17,7 Prozent wie in der Eurozone hat Deutsch-

land nicht. Dass in der Bundesrepublik nur  

6,6 Prozent der 15- bis 24-Jährigen keinen Job 

haben, liegt vor allem an der guten Ausbildung: 

Um das System, bei dem die 

Jugendlichen nach Bedarf quali-

fiziert werden, wird Deutschland 

von vielen Ländern beneidet. Die 

praxisorientierte Lehre findet im 

Betrieb und an einer Schule statt. 

Um die Chance für junge Leute 

auf einen Ausbildungsplatz und 

damit für einen passenden Job 

zu steigern, sind Informationen 

und die richtigen Kontakte 

wichtig. Bei der Job-Börse der 

VR Bank ist beides möglich: Am 

Samstag, 9. Juni 2018, findet sie von 10 bis  

15 Uhr schon zum 13. Mal statt. Auf den Kocher-

wiesen in Schwäbisch Hall-Steinbach präsentie-

ren sich Unternehmen, Schulen, soziale Einrich-

tungen, Hochschulen, Innungen und Behörden. 

Die Jugendlichen erwartet ein breites Angebot 

von Praktikums-, Ausbildungs- und Studienplät-

zen: Neben kaufmännischen und gewerblichen 

werden auch viele Lehrstellen im sozialen Bereich 

angeboten. Dazu kommen duale Studiengänge, 

schulische Ausbildungswege und freiwillige 

Dienste für Absolventen aller Schulen. 

Vor Beginn der Suche nach einem geeigneten 

Ausbildungs- oder Studienplatz steht die Ent-

scheidung für die eine oder andere berufliche 

Richtung: Bei der Job-Börse in Schwä-

bisch Hall können sich die Jugendlichen 

zunächst unverbindlich über die vielen 

verschiedenen Möglichkeiten in der 

Region informieren und dann kon-

kret nachfragen. In Gesprächen mit 

Auszubildenden und Personalverant-

wortlichen erhalten die jugendlichen 

Besucher schnell ein Bild von den 

Unternehmen. Die über 110 Aussteller 

zeigen kompakt an nur einem Tag 

mehr als 200 verschiedene Möglich-

keiten, nach dem erfolgreichen Schul-

abschluss ins Berufsleben zu starten. Rund 2500 

freie Ausbildungsplätze stehen dafür zur Ver-

fügung – zum Teil auch noch für Herbst 2018.

Die VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

bringt mit der Job-Börse interessierte Jugend-

liche und attraktive Unternehmen zusammen. 

Mit diesem Engagement sorgt das Geldhaus 

dafür, dass die jungen Menschen vor Ort eine 

fundierte Ausbildung erhalten und somit die 

Region auch in Zukunft stärken. 
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Die Job-Börse ist eine her-
vorragende Möglichkeit, 

erste Kontakte zu knüpfen.

Job-Börse

in Schwäbisch Hall  

am Samstag, 

9. Juni 2018,

von 10 bis 15 Uhr
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Weitere Ausbildungsmessen  

mit der VR Bank

Donnerstag, 5. Juli 2018,  

Nacht der Ausbildung in Gaildorf

Donnerstag, 27. September 2018,  

Nacht der Ausbildung in Schwäbisch  

Hall und Crailsheim

Samstag, 20. Oktober 2018,  

Berufswahlmesse im Schulzentrum  

West in Schwäbisch Hall

Adolf Würth GmbH & Co. KG
Agentur für Arbeit
Albert Berner Deutschland GmbH
Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
AOK – Die Gesundheitskasse Heilbronn-Franken
Autohaus Bruno Widmann GmbH & Co. KG
Autohaus Walter Mulfinger GmbH
AVV GmbH
Bäcker-Innung Hohenlohe
bad&heizung Windmüller GmbH
BAG-Hohenlohe-Raiffeisen eG
BARMER Schwäbisch Hall
Bäuerliche Erzeugergemeinschaft  

Schwäbisch Hall AG
Bausch + Ströbel  

Maschinenfabrik Ilshofen GmbH & Co. KG
Bausparkasse Schwäbisch Hall AG
BBQ Berufliche Bildung gGmbh
Bechtle AG
Benecke-Hornschuch Surface Group
Berliner Glas
Berufskolleg Waldenburg
Bott GmbH & Co. KG
BTI Befestigungstechnik GmbH & Co. KG
Bundesamt für Familie und 

zivilgesellschaftliche Aufgaben – 
Beratungsteam Altenpflegeausbildung

Bundespolizeiakademie  
Einstellungsberatung Stuttgart

Bundeswehr  
Karriereberatung Schwäbisch Gmünd

Cutting Crew der Friseur GmbH
Deutsche Rentenversicherung B-W
DHL Freight GmbH
Dienste für Menschen gGmbH
DRK Kreisverband Schwäbisch Hall-Crailsheim e.V.
DRÖLLE GmbH Stanz- und Umformtechnik
ebm-papst Mulfingen GmbH & Co. KG
Elektro Rink
EMAG ECM GmbH
Ev. Fachschule für Heilerziehungspflege  

Schwäbisch Hall
Ev. Fachschule für Sozialpädagogik  

Schwäbisch Hall
Evangelische Hochschule Ludwigsburg
Evangelisches Diakoniewerk  

Schwäbisch Hall e.V.
Fechner GmbH & Co. KG
Fertighaus WEISS GmbH
Finanzamt Schwäbisch Hall

Flair Park-Hotel Ilshofen
Fliesenleger-Innung Heilbronn-Franken
Friseur-Innung Schwäbisch Hall
Geiger-Notes AG
GEMÜ Gebr. Müller Apparatebau GmbH & Co. KG
GWG Schwäbisch Hall mbH
HAKRO GmbH
Handwerkskammer Heilbronn-Franken
HAUCK HEAT TREATMENT SÜD GMBH
HBC-radiomatic GmbH
Hochschule Aalen
Hochschule Heilbronn  

Campus Schwäbisch Hall und Künzelsau
Hohenloher Molkerei eG
Hotel Hohenlohe GmbH
inab-Ausbildungs- und Beschäftigungs- 

gesellschaft des bfw mbH
Industrie- und Handelskammer  

Heilbronn-Franken
Innung des Kfz-Gewerbes Hohenlohe-Franken
Innung für Elektro- und Informationstechnik 

Schwäbisch Hall-Crailsheim
Innung Sanitär-Heizung-Klima Schwäbisch Hall
INTERSPORT PETERMANN
Kanzlei SLR 

Schmidt – Lamatsch-Grund – Rapp
Karl Gengenbach GmbH & Co. KG
Kaufmännische Schule Schwäbisch Hall
Kfz-Innung Hohenlohe-Franken
Klenk Holz AG
Koch Auto.Gruppe GmbH
KW automotive GmbH
Landratsamt Schwäbisch Hall
Lebenswerkstatt Heilbronn
LEONHARD WEISS GmbH & Co. KG
Maler- und Lackierer-Innung Hohenlohe
marbet Marion & Bettina Würth GmbH & Co. KG
MEFA Befestigungs- und  

Montagesysteme GmbH
MHW Bike-House GmbH
MUSTANG GmbH
OBD Precision GmbH
OPTIMA packaging group GmbH
Pädagogisches Fachseminar  

Schwäbisch Gmünd
Polizeipräsidium Aalen  

Dienststelle Schwäbisch Hall
qubixx Stadtmittehotel 
R. STAHL Schaltgeräte GmbH
Raumausstatter-Innung Hohenlohe

RECA NORM GmbH
Recaro Aircraft Seating GmbH & Co. KG
Reinwald Ulrich GmbH
REISSER-Schraubentechnik
Rommelag Unternehmensgruppe
Röther Beteiligungs GmbH
Samariterstiftung Obersontheim
Schmitt Logistik GmbH
Schreiner-Innung Hohenlohe
Schwäbisch Hall Facility Management GmbH
SIGNal Design GmbH
Sonnenhof e.V.
Stadt Schwäbisch Hall
Stadtwerke Schwäbisch Hall GmbH
Stegmaier Nutzfahrzeuge GmbH
Stuckateur-Innung Hohenlohe
Südwest Presse Hohenlohe GmbH & Co. KG
SWG Schraubenwerk Gaisbach GmbH
temPERSO Rummel & Glass GmbH
Thomas Garten- und Landschaftsbau GmbH
VMS-Maschinenbau GmbH
VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG
Weihbrecht Lasertechnik
Weiterbildungsakademie der  

Hochschule Aalen GmbH
WFG Schwäbisch Hall mbH – jobs4young
Wilhelm KREATIVGARTEN
Wolf & Philipp OHG
Würth Elektronik eiSos GmbH & Co. KG
Würth IT GmbH
Würth MODYF GmbH & Co. KG
ZIEHL-ABEGG SE
Zimmerer-Innung Schwäbisch Hall
Züblin Timber Gaildorf GmbH

Diese Firmen sind dabei:
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Bunt und vielfältig
Gewinner ausgezeichnet

Bunt und vielfältig – so lassen sich die Entwürfe 

der Banken zu dem Wettbewerb „Die eigene 

Bank gestalten“ beschreiben. Dabei reichen 

die Themen vom Zusammenleben (1. Preis: 

Berufsschulzentrum Schwäbisch Hall) über ver-

gessene Gegenstände im Stil bekannter Künst-

ler (2. Preis: Erasmus-Widmann-Gymnasium 

Schwäbisch Hall) und die Bank als Bilder-App  

(2. Preis: Gymnasium bei St. Michael, Schwä-

bisch Hall), bis hin zur Natur der Umgebung  

(3. Preis/Online-Sieger: Helmut-Rau-Schule, 

Mainhardt) und die Bank als ein Spiegel der 

Schule (Online-Sieger: Breit-Eich-Grundschule, 

Gottwollshausen).

„An den Sitzgelegenheiten sieht man die Freude 

am Gestalten“, betonte Eberhard Spies bei der 

Übergabe der Preise. Die Schulen hatten Wert 

darauf gelegt, dass möglichst viele Schüler am 

Projekt mitarbeiteten: Zunächst wurde das Mo-

tiv gemeinsam ausgewählt und dann im Team 

umgesetzt. Der eigene Stil der Schüler zählte: 

Die Sitzplätze sollten so bunt und vielfältig aus-

sehen, wie die Menschen nun einmal so sind. In 

der Zwischenzeit sind die Bänke an den Schulen 

aufgestellt worden.

„Die eigene Bank gestalten“ ist das Motto eines 

Wettbewerbs, den die VR Bank Schwäbisch Hall-

Crailsheim eG seit 2013 nun schon das zweite 

Mal veranstaltet hat. 20 Schulen aus dem Ge-

schäftsgebiet waren ausgewählt worden und 

hatten eine weiße Sitzbank zum Gestalten 

erhalten. 
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„An den Sitzgelegen-

heiten sieht man die 

Freude am Gestalten.“

1. Platz 
(Berufsschulzentrum  

Schwäbisch Hall, 
2000 Euro)

2. Platz 
(Erasmus-Widmann-

Gymnasium Schwäbisch Hall, 
1500 Euro)

2. Platz 
(Gymnasium bei  

St. Michael, 
Schwäbisch Hall, 

1500 Euro)

19 Schulen machten beim 
Wettbewerb „Die eigene 
Bank gestalten“ mit. Die 
Teilnehmer waren sehr 
kreativ. Die Jury hatte die 
Qual der Wahl und vergab 
gleich zwei 2. Plätze. Auch 
beim Online-Voting gab es 
zwei Sieger.

3. Platz/Online-Sieger 
(Helmut-Rau-Schule, 
Mainhardt, zweimal 

1000 Euro)

Online-Sieger 
(Breit-Eich-Grundschule, 

Gottwollshausen, 
1000 Euro)
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Bunt und vielfältig
Gewinner ausgezeichnet

Stolz präsentieren die „Macher“ ihre 
Kunstwerke bei der Preisübergabe in der 
Hauptstelle der VR Bank.
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Bauprojekt organisieren
Web-App hilft bei der Planung 

Jeder Mensch träumt von einem perfekten Zu-

hause. Von einem Ort, an dem er sich rundum 

wohlfühlt, der ganz nach seinen Vorstellungen 

gestaltet ist. Für einen großen Teil der Deut-

schen ist eine eigene Immobilie nach wie vor der 

Wunsch, der ihn am meisten antreibt.

Die VR Bank ermöglicht zusammen mit ihrem 

VerbundPartner, der Bausparkasse Schwäbisch 

Hall, finanziell viele (Wohn-)Träume. Doch bei 

der Umsetzung sind die Baufamilien und die 

Renovierer bisher auf sich alleine gestellt: Wer 

ein Haus bauen oder seine vorhandene Im-

mobilie modernisieren will, der musste bisher 

sein „Projekt“ selbst überwachen und die dazu 

notwendigen Unterlagen nach einem eigenen 

Muster organisieren. Die einfach zu bedienen-

de Internet-Anwendung VR-ImmoProjekt der  

VR Bank sorgt nun dafür, dass die Mitglieder 

und Kunden immer den Überblick behalten. Mit 

ihr wird das Projekt geplant, werden Aufgaben 

festgelegt, Informationen mit allen Beteilig-

ten geteilt, Ordner angelegt und Dokumente 

archiviert. Der Kunde ist immer über Kosten, 

Baudauer und die Dokumentation möglicher 

Baumängel auf dem Laufenden. 

Zunächst wird über einen Projektgenerator 

das eigene Vorhaben mittels vorgegebener 

Positionen angelegt – intuitiv und in wenigen 

Schritten. Je nach Art des Vorhabens schlägt 

die Software einen Projektplan mit aktuellen 

Aufgaben, einem Budget und einem Zeitablauf 

vor, alle Angaben können jederzeit angepasst 

werden. Dabei wird die Bau- oder Moderni-

sierungsmaßnahme in sinnvolle Phasen und 

Aufgaben unterteilt. Jedem Punkt wird ein 

entsprechender Terminplan zugrunde gelegt. 

Der persönliche 

Berater der VR Bank 

steht mit Rat und Tat 

zur Seite.

Planen leichtgemacht: Bauherren können sich von der Web-App VR-ImmoProjekt helfen lassen und sich auf das Gestalterische konzentrieren. 



EINBLICKE Nr. 29 | Juni 2018 · 25

Ihre Bank

Wertvolle Tipps

Junge Kunden

Rund ums Haus

Wirtschaft aktuell

Starke Region

So sehen Nutzer jederzeit, wer was bis wann 

fertiggestellt haben soll, welchen Fortschritt die 

einzelnen Projektphasen machen und welche 

Kosten für die einzelnen Schritte anfallen – än-

dert sich etwas, wird der Kunde gewarnt. 

Während der gesamten Planungs- und Baupha-

se wird der Bauherr mit nützlichen Tipps und 

Informationen auf vielleicht notwendige wei-

tere Schritte hingewiesen. Jedem Beteiligten 

können Aufgaben übertragen werden, inklusi-

ve Fristen und einer Erinnerung an die Termine.  

Auf Wunsch kann der Nutzer Zahlen, Daten und 

Bilder ganz einfach mit Projektbeteiligten, etwa 

Architekten, Bauunternehmen, Handwerkern 

oder seinem Berater teilen. Das geht bequem 

über die E-Mail-Funktion. Alle sind so immer 

auf dem aktuellen Stand und können Hinweise 

über den weiteren Verlauf des Projekts geben. 

In verschiedenen, virtuellen Ordnern lassen sich 

alle für das Projekt wichtigen Verträge, Bauplä-

ne, Bilder und Unterlagen archivieren und sind 

jederzeit verfügbar – langes Suchen entfällt. Mit 

der Web-App behalten Bauherren vor, während 

und nach dem Projekt den vollen Überblick und 

das Vorhaben ist jederzeit transparent – rund 

um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. Die Software 

ist für alle Arten von Ausgabegeräten optimiert: 

So können die Nutzer entweder mobil auf der 

Baustelle mit dem Smartphone, auf dem Sofa 

mit dem Tablet oder am Schreibtisch via Laptop, 

beziehungsweise PC, auf die Daten zugreifen 

und sie aktualisieren.

Die Internetanwendung VR-ImmoProjekt ist 

zugleich auch Nachrichtenzentrale: Von hier aus 

erledigt der Kunde den gesamten E-Mail-Ver-

kehr, ohne in ein separates E-Mail-Programm 

wechseln zu müssen. Selbstverständlich werden 

mit der Web-App Rechnungen nicht nur archi-

viert, sondern können auch gleich zur Zahlung 

an die VR Bank übermittelt werden. Die per-

sönlichen Berater stehen dem Bauwilligen über 

die gesamte Projektlaufzeit mit Rat und Tat zur 

Seite, nicht nur bei allen Fragen der Finanzie-

rung, sondern auch beim notwendigen Schutz 

rund um das Vorhaben, wie beispielsweise einer 

Bauherrenversicherung.

Die Web-App hilft den Nutzern bei vielen Pro-

jekten: Sie können sich erste Anregungen holen, 

das Projekt anhand finanzieller Erfahrungswer-

te grob planen und dann den eigentlichen Bau-

beginn vorbereiten. Viele „Standardprojekte“ 

stehen zur Inspiration zur Verfügung, sie rei-

chen vom klassischen Neubau, inklusive Grund-

stückskauf und Gartenplanung, gehen über 

die Sanierung eines Badezimmers, der Fenster, 

der Terrasse oder des Wintergartens, bis hin zur 

energetischen Modernisierung. Die Software 

entlastet auch bei individuellen Vorhaben die 

Kunden. Mit dem Werkzeug will die VR Bank 

mit einer passenden  Lösung allen Bauherren 

helfen, schneller und einfacher zu ihrem Wohn-

glück zu kommen. 

Mit der Internet- 

Anwendung immer 

den Überblick 

behalten (über den 

QR-Code abrufbar).
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Aktuelle Angebote
aus den Geschäftsgebieten

Gepflegtes Ein-/Zweifamilienhaus 
mit schönem Garten
» Gaildorf-Eutendorf

» Grundstück ca. 769 m²

» Wohnfläche ca. 189 m²

» großzügige Aufteilung

» Energiebedarfsausweis, Eff.klasse D, 

   122,2 kWh, Pellet, Bj. 1966

» Kaufpreis € 324.000,--

Neuwertiges Wohnhaus  
mit gepflegter Ausstattung
» Wallhausen

» Grundstück ca. 440 m²

» Wohnfläche ca. 310 m²

» Einliegerwohnung, Garage, ruhige Lage

» Energiebedarfsausweis, Eff.klasse C,

   82,4 kWh, Erdgas, Bj. 2004

» Kaufpreis € 445.000,--

Modernisiertes Zweifamilienhaus 
in herrlicher Siedlungsrandlage
» Mainhardt-Bubenorbis

» Grundstück ca. 1.588 m²

» Wohnfläche ca. 233 m²

» hochwertige Ausstattung

» Energiebedarfsausweis, Eff.klasse D, 

   120 kWh, Heizöl, Bj. 1969

» Kaufpreis € 580.000,--
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Möchten auch Sie  

Ihre Immobilie verkaufen?

Die VR Bank unterstützt  

Sie gerne dabei, 

Anruf genügt: 

Telefon 0791/75 85 -32 22.

Repräsentatives Wohnhaus mit  
Einliegerwohnung in ruhiger Lage 
» Gaildorf-Unterrot

» Grundstück ca. 703 m²

» Wohnfläche ca. 272 m²

» sehr gepflegt und mit guter Ausstattung  

» Energiebedarfsausweis, Eff.klasse D, 

  114 kWh, Erdgas, Bj. 1997

» Kaufpreis € 515.000,--
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Exklusives Landhaus  
mit vielen Extras
» Fichtenau

» Grundstück ca. 1125 m²

» Wohnfläche ca. 210 m²

» Galerie, Whirlpool, Photovoltaik

» Energieverbrauchsausweis, Eff.klasse C, 

   93,80 kWh, Heizöl, Bj. 1987

» Kaufpreis € 369.000,--

Neuwertige 3-Zimmer- 
Komfortwohnungen 
» Vellberg und Obersontheim

» Wohnfläche ca. 77 und 92 m²

» Top-Ausstattung, Aufzug, 1. OG

» Hausmeisterservice, Garage

» Energiebedarfsausweise, Eff.klasse A, 

   41,9 und 36,3 kWh, Erdgas/Solar, Bj. 2013/16

» Kaufpreise ab € 219.000,--

Wohnen auf der Sonnenseite:
neue Eigentumswohnungen
» Wolpertshausen

» Wohnflächen von 86 bis 126 m²

» Top-Ausstattung, Garage

» Randlage mit herrlicher Aussicht

» Energieausweis wird 

   nach Fertigstellung erstellt

» Kaufpreise ab € 235.800,--

Großzügiges Wohnhaus  
mit Einliegerwohnung 
» Ilshofen-Großallmerspann

» Grundstück ca. 677 m²

» Wohnfläche ca. 220 m²

» großzügige Raumaufteilung

» Energiebedarfsausweis, Eff.klasse B,

  50,2 kWh, Strom, Solarthermie, Bj. 1992

» Kaufpreis € 365.000,--

Weitere Informationen: www.vrbank-sha.de 

im Bereich Immobilien



Gemütlichkeit ist Trumpf: 

Die Gäste sitzen  

an langen Holztischen. 

Das Flair einer urigen Skihütte mitten in Schwä-

bisch Hall am Milchmarkt begrüßt die Gäste im 

„Bergl“: rustikale Einrichtung, rot-weiß-karierte 

Tischdecken. Das kulinarische Konzept ist ent-

sprechend alpenländisch. Deftige Schnitzel, 

Fleischpflanzerl oder Knödelspezialitäten haben 

sich zum begehrten Schlager entwickelt – al-

les ist selbstverständlich hausgemacht. Dazu 

gehört beispielsweise die Trilogie aus Spinat-

Bergkäse-Knödel, Tiroler Speckknödel und 

Rote-Beete-Knödel. Wer es lieber etwas hand-

fester haben möchte, greift zu einem Bergl Kä-

se- oder Jausenbrettl. Als süßer Klassiker steht 

Kaiserschmarrn mit Zwetschgenröster auf der 

Speisekarte. Verschiedene Brotsorten werden 

täglich frisch gebacken. Selbstverständlich hat 

eine Wirtschaft im alpenländischen Stil sechs 

verschiedene Bierspezialitäten vom Fass im An-

gebot. Von Dienstag bis Freitag gibt es einen 

täglich wechselnden Mittagstisch – die Küche 

ist durchgehend geöffnet. 

Pächter Christian Rieger lernte sein Handwerk 

in Berchtesgaden und verfeinerte seine Koch-

künste in einem Alm- und Berghotel in Tirol. 

Dort spezialisierte er sich auf die alpenländische 

Schmankerlküche. 

Gemütlichkeit ist beim Bergl Trumpf: Die Gäste 

sitzen an langen Holztischen oder direkt an der 

Theke. Im Obergeschoss gibt es ein etwas ruhi-

geres Separee, das auch für Firmen-, Weihnachts-, 

Vereins- oder Familienfeiern zur Verfügung steht. 

Im Sommer laden Tische und Stühle vor der zen-

tral gelegenen Gaststätte zum Verweilen ein. 

Rustikal und urig
Alpenländische Spezialitäten in Hall

Gastgeber Christian Rieger lernte sein Kochhandwerk in den bayerischen Alpen und in Tirol.
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Im Outdoor-Bereich 

können Sportler ihren 

Alltagsstress abbauen. 

Ob im Außen- oder Innenbereich: Die B&B FAMILY ACADEMY hält für jeden Sportler das passende Angebot bereit.

Dieses Jahr feiert die B&B FAMILY ACADEMY 

ihr 20-jähriges Bestehen. 1998 hatten die Brü-

der Frank C. und Holger J. Berghof ihre erste 

Schule in Michelbach/Bilz eröffnet. Seit 2009 ist 

Michelfeld die Hauptstelle der drei B&B Studios: 

weitere Schulen befinden sich in Mainhardt und 

Obersontheim. 

„Trainieren beim Original“ lautet das Motto. Mit 

ihrem SAFE-KIDS-Programm sind die B&B Selbst-

s icherheitsschulen 

d i e   E xp e r te n   fü r 

Selbstschutz,  Selbst-

verteidigung, Werte-

v e r m i t t l u n g   u n d 

Unterrichtung  von 

Lebensfähigkeiten. 

Kinder ab drei  Jahren 

werden  täglich  ge-

schult,  für ’s  Leben 

s t a r k   u n d   s i c h e r 

gemacht. Die B&B FA-

MILY ACADEMY hat aber auch Kurse für Jugend-

liche und Erwachsene jeden Alters im Programm. 

Das Kursangebot beinhaltet neben Kickboxing 

D.C., Ladys Only und CTA (Kampfkunst und 

Selbstverteidigung) auch Powerfitness, Rockabilly 

Workout oder klassisches Fitnesstraining. Ebenso 

können Kindergeburtstage bei Cheftrainerin 

Mrs. K gebucht werden. Am Standort Obersont-

heim gibt es neben dem Fitnessstudio auch eine 

Physio-Praxis unter Leitung von Pit Reichert. 

Seit April können die Sportler im Outdoor-

Bereich „B&B’s Bootcamp“ ihren Alltagsstress 

abbauen. Spezielle Kurse für Firmen haben die 

Gebrüder Berghof im Angebot: Team-Building, 

Manager-Workout 

und Anti-Stress-Trai-

ning  unterstützen 

das  Wohlbefinden 

der Mitarbeiter. Seit 

Mai  wird  der  be -

stehende Gerätepark 

durch  den  ersten 

M I LO N -Z i r ke l   i m 

Bühlertal  ergänzt . 

Hier  trainieren  die 

Sportler  computer-

gesteuert, gesund und effektiv. Eine Chipkarte 

speichert individuell die jeweilige Position und 

Gewichte der Geräte. Dies verschafft eine Zeit-

ersparnis und die Garantie für körpergerechte 

Anwendung beim täglichen Training. 

Vielseitiger Sport
Fitness, Selbstsicherheit und Physio

Das Team von B&B FAMILY ACADEMY.
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Das „Hausbankprogramm“ spielte in der letz-

ten Ausgabe von EINBLICKE die große Rolle 

– auch als Lösung beim Kreuzworträtsel. Viele 

richtige Einsendungen erreichten die VR Bank, 

aus denen die drei Gewinner der Hotelgut-

scheine für je zwei Personen gezogen wurden 

(zwei Übernachtungen inklusive Verpflegung 

genießen und nur eine bezahlen, mehr Infor-

mationen unter www.welcome-plus.net). Die 

Preisträger werden ab dieser Ausgabe nur 

noch direkt benachrichtigt. 

Beim nebenstehenden Rätsel geht es um ein 

großes Projekt, das richtig geplant sein will. Zu 

gewinnen gibt es dieses Mal eine Sporttasche, 

eine Wanduhr und das Buch „Der Landkreis 

Schwäbisch Hall“.

Die Lösung schicken Sie bitte 

bis zum 15. Juli 2018 an:

VR Bank Schwäbisch Hall-Crailsheim eG 

Öffentlichkeitsarbeit

Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1 

74523 Schwäbisch Hall 

Lösungswort:

1 2 3 -

4 5 6 7 8 9 10 11

Planung eines   
Projekts 
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In der Region aktiv
VR Bank unterstützt Veranstaltungen

Ob Sportturniere, Messen 

oder andere Aktionen,  

die VR Bank ist im  

Geschäftsgebiet präsent. 

„Erfolg durch Nähe“, das ist die Devise der 

VR  Bank. Sie war auf vielen Veranstaltungen in 

der Region präsent – ein paar Beispiele:

VR-Talentiaden
Die Förderung von jungen Sportlern ist wichtig. 

Darum unterstützt die VR Bank auch die Turnie-

re im Rahmen der „VR-Talentiaden“: In Ilshofen 

haben sich 15 Mädchen und Jungen im Alter 

von bis zu zwölf Jahren am Tischtennisturnier 

beteiligt. Die Sieger der jeweiligen Klassen 

haben sich für den Kreisausscheid qualifiziert.  

164 Teilnehmer aus 62 Vereinen kamen nach 

Braunsbach, um sich im Fußball miteinander zu 

messen. Die besten Kinder des Jahrgangs 2007 

wurden gesucht.

Hohenloher Verbrauchermesse
Bei der Messe Anfang Februar haben sich 681 Besu-

cher am Gewinnspiel beteiligt, den Staubsaugerro-

boter von Vorwerk gewann Tanja Krist aus Ilshofen. 

Die Einnahmen des Currywurstmobils – 2 000 Eu-

ro – spendete die VR Bank an die Grundschule 

Wolpertshausen für das „Mitmach-Zirkusprojekt“.  

Bei diesem Projekt sollen Schüler mit Migrations-

hintergrund und Förderbedarf individuell unter-

stützt und das Selbstvertrauen gestärkt werden.

Haller Frühling
Ein schon fast sommerliches Gefühl lag Anfang 

Mai über dem „Haller Frühling“: Die Besucher 

flanierten durch die Innenstadt und besuchten 

auch die Hauptstelle der VR Bank. Neben den ak-

tuellen Immobilienangeboten konnten sie sich 

mit den Service-Apps beschäftigen. Außerdem 

lernten die Gäste das VR-GewinnSparen mit 

FondsSparplan kennen. Für die Kinder bastelte 

ein Luftballonkünstler tolle Kreationen. 

1 & 2 | Bei den Talentiaden in 
Ilshofen (1) und Braunsbach 
(2) wurden die besten Tisch-
tennis- und Fußballspieler 
gesucht.

3 | Tanja Krist (2. von links) und 
die Grundschule Wolperts-
hausen bekamen ihren 
Gewinn bzw. ihre Spende 
überreicht.

4 | Beim Haller Frühling bastelte 
ein Künstler tolle Luftballon-
kreationen.

43

21
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Joscha Eißen ganz privat, in 
der Nähe des Grasbödeles. Dort 

feierte er Abitur und drehte 
Szenen für „Die Freibadclique“.

Bubu, Hosenmacher, Zungenkuss, Knuffke und Onkel (v.li.) schlendern im Film die Haller Klosterstraße entlang, in Richtung Rathaus.

Blut mit Erdbeerduft
Joscha Eißen und „Die Freibadclique“  

Eine Handvoll 15-jähriger Jungs plaudert im 

Schwäbisch Haller Freibad über Sex und beob-

achtet hübsche Mädchen. Während die Sonne 

auf sie herunterlacht, zeichnen sich die Schat-

ten der Zukunft ab. Denn es ist das Jahr 1944. 

Nazi-Deutschland sieht der drohenden Kriegs-

niederlage entgegen und mobilisiert seine 

letzten Kräfte. Obwohl Knuffke, Onkel, Bubu, 

Zungenkuss und Hosenmacher fast noch Kin-

der sind, schickt sie der Staat an die Front. Nur 

drei von ihnen kehren zurück, vom Krieg ihrer 

jugendlichen Unschuld beraubt. „Die Freibad- 

clique“ heißt der Film, der Ende März in der 

ARD lief und auf einem autobiografischen 

Roman von Oliver Storz basiert. Einer der fünf 

Hauptdarsteller ist Joscha Eißen aus Michel-

bach an der Bilz. Nach einem Zahnarzttermin 

sitzt der 22-Jährige ganz entspannt im Haller 

Café am Markt, trinkt schwarzen Kaffee und 

erzählt von den Dreharbeiten. Er ist ein locke-

rer, natürlicher Typ, der gerne lacht und viel 

gestikuliert. 

Die Storz’sche Romanvorlage kannte er bis zur 

Casting-Einladung nicht, wohl aber die Schau-

plätze in seiner Geburtsstadt Schwäbisch Hall. 

In der Nähe des Grasbödeles halten die Freunde 

im Film nach ihrer Musterung Kriegsrat. „Dort 

habe ich mein Abitur gefeiert“, verrät Joscha 

Eißen. Seine Rolle ist die des jungen Burschen 

„Zungenkuss“, der stark am weiblichen Ge-

schlecht interessiert ist und voller jugendlicher 

Naivität steckt. „Ich hab’n ganze Abend nur 

rum’knutscht“, prahlt er in einer Szene. Gibt es 

Gemeinsamkeiten zwischen Zungenkuss und 

seinem Darsteller? „Wir sind beide Genießer, 

begeisterungsfähig und haben Spaß am Leben.    

Allerdings denkt Zungenkuss nicht viel nach. 

Das unterscheidet uns, ich bin eher ein Kopf-
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mensch.“ Joscha Eißen studiert im sechsten Se-

mester Medizin, träumt aber von einer Zukunft 

als Schauspieler. Deshalb nimmt er parallel an 

Castings teil und spricht an staatlichen Schau-

spielschulen vor. „Dort liegt die Altersgrenze 

meist bei 25, aus dem Grund kann ich das nicht 

aufschieben.“ Die Freibadclique war sein erstes 

großes Filmprojekt. „Ein Glücksfall“, schwärmt 

der Michelbacher. 

Da er mit Anfang 20 in die Rolle eines 15-Jäh-

rigen schlüpfte, rasierte ihn der Masken-

bildner sehr sorgfältig und verpasste ihm eine 

zeitgenössische Frisur. Zudem eignete sich der 

Schauspieler die Körperhaltung der damaligen 

Jugendlichen an. Auf dem Fernsehbildschirm 

wirkte er optisch so anders, dass ihn seine 

Oma glatt mit einem Mitspieler verwechselte.  

4,8 Millionen Zuschauer sahen den Film bei 

seiner Erstausstrahlung. Damit erreichte er fast 

die Quote der Tagesschau im Ersten (5 Mio.).

Am schwierigsten fand Joscha Eißen den Dreh 

seiner letzte Szene: Tiefflieger haben Zungen-

kuss beim Toilettengang in einem abgeernteten 

Feld tödlich getroffen. Blutüberströmt liegt er 

zwischen den Weizengarben. „Bei der Hitze war 

das ziemlich unbequem“, erinnert sich der Schau-

spieler. „Ich war übergossen von Kunstblut, das 

nach Erdbeeren roch und Wespen anzog.“ Da 

war selbst die Nacktszene bei der Musterung in 

einer stickigen Turnhalle einfacher.

Mit der Geschichte des Zweiten Weltkriegs hat 

sich Joscha Eißen intensiv beschäftigt. Sein Opa 

ist Jahrgang 1927 und damit nur zwei Jahre äl-

ter als Zungenkuss. Mit ihm sprach er viel über 

dessen Kriegserlebnisse. Die Szene in der ein Zug 

bombardiert wird, habe der Opa genau so erlebt.  

Die Bilder im Film zeigen einerseits den Alltag 

der jungen Leute zu Hause, weit weg von der 

Front und zum anderen die schockierende Bru-

talität des Krieges. Menschen werden kaltblütig 

erschossen, erhängte Deserteure baumeln aus 

den Fenstern. „In Wirklichkeit trugen die Darstel-

ler einen Gurt um den Bauch, gestützt wie in ei-

ner Schaukel. In den Pausen unterhielten sie sich. 

Das war schon ein bisschen surreal“, erinnert 

sich Joscha Eißen. Er fand es als seltsam, eine 

Hitlerjugenduniform zu tragen. „Ich bin erschro-

cken, als ich mich mit einer Hakenkreuz-Armbin-

de im Spiegel sah“, schildert er.

Seinen Text kann er heute noch auswendig, 

obwohl die Dreharbeiten fast zwei Jahre zu-

rückliegen. Unter den Darstellern entstanden 

Freundschaften, der Kontakt besteht weiter.

Die Arbeit mit dem Regisseur Friedemann 

Fromm empfand Joscha Eißen als „sehr ange-

nehm“. Der Grimme-Preisträger habe sich viel 

Zeit für die Nachwuchs-Schauspieler genom-

men und eine freundschaftliche Atmosphäre 

geschaffen. 

Schauspielerische Ambitionen hegt Joscha Ei-

ßen seit frühester Kindheit: „Damals wollte ich 

Krankenhaus-Clown werden“, grinst er. Beim 

Krippenspiel war Klein-Joscha mit Feuereifer da-

bei und trug bei privaten Feiern gerne Gedichte 

vor. Die Michelbacher Schauspielerin Christine 

Häussler wählte ihn als Partner für eine Lesung 

aus, bei der er wertvolle Bühnenerfahrung 

sammelte. Durch Häussler kam Joscha Eißen mit  

16 Jahren zum Jugendensemble der Freilicht-

spiele. Die Verantwortlichen schlugen ihn einer 

Casterin vor, die junge Talente suchte. Ein Cas-

ting in Ludwigsburg und der Recall in Berlin 

waren von Erfolg gekrönt: Er schaffte es ans 

Set der Freibadclique.

Joscha Eißen ist Mitglied der VR Bank und er-

innert sich gerne, wie er am Weltspartag seine 

Spardose in die Marktstraße trug. „Da war mein 

Geburtstagsgeld drin und ich bekam dafür von 

der Bank einen kleinen Ventilator.“ Den kann 

er an heißen Sommertagen sicher gebrauchen, 

wenn er mit seinen Freunden das Freibad be-

sucht. 

Ihre Bank

Wertvolle Tipps

Junge Kunden

Rund ums Haus

Wirtschaft aktuell

Starke Region

Zeitgenössische Frisur und stop-
pelfreie Haut: Mit Hilfe des Mas-
kenbildners ging der Michelbacher 
glatt als 15-Jähriger durch.

Als Schauspieler tauchte er ein in 
die harte Realität der Schützen-
gräben im zweiten Weltkrieg.

„Ich war übergossen 

von Kunstblut, das nach 

Erdbeeren roch und 

Wespen anzog.“
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